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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 

 Belastungsgrad 5 Flächenhaft mittlere oder örtlich starke Belastung 

 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer 

 Seltenheit 
5 Seltener Biotoptyp, floristisch stark verarmt, ohne seltener Pflges. od. verbr. artenreicher 

Biotoptyp 
 

Bestandsbeschreibung 

Gegenüber der Vorkartierung wurde lediglich der westliche der aufgeführten Gräben aufgenommen. Hier wurde ein 
Graben, ca. 0,5 m in das Gelände eingetieft. Die Wasserfläche ist derzeit um 4 m breit, das Gewässer ist eventuell 
ursprünglich als Fischgewässer genutzt worden und gezielt aufgeweitet worden. Heute ist die Wasseroberfläche zu hohen 
Anteilen von den Schwarzerlen der Nachbarschaft überschattet, nur relativ sporadisch und z.T. belichtet, um 30 bis 40 cm 
tief, mit hohem Laubeintrag und Eintrag von Holzresten aus der Umgebung. Die Uferpartien sind relativ steil geneigt, v.a. 
auf der Westseite steigt das Gelände um 0,5 m relativ senkrecht an. Die Wasseroberfläche wird von einer Teich- und 
Wasserlinsendecke vollständig bedeckt, submerse Vegetation ist nicht vorhanden. Insgesamt ist der Aufwuchs wegen der 
Beschattung und offenbar auch schwankender Wasserstände recht artenarm. Die östlichen Gräben im Wald (Teilfläche 2) 
liegen derzeit vollständig trocken, dürften aber zeitweilig höhere Wassserstände gehabt haben. Hier ist wegen der 
Beschattung auch keine gewässertypische Vegetation entwickelt. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  FGR Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter (2000)   
3  gl Wasserlinsen-Typ (gl)   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung Südlich Marschbahndamm, westlich Kirchwerder Landweg 
Nachbarnutzung/en Feldgehölz mit Dominanz von Schwarzerlen 
Rechtswert (X) 576274 Hochwert (Y) 5920563 
Bezirk Bergedorf Naturraum Vier- und Marschlande (673.10) 
Stadtteil (OT-Nr.) Kirchwerder (607) Gemarkung Kirchwerder (607) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Kirchwerder Wiesen [ HH-605 / Anteil: 100% ] 
FFH-GEBIET Kirchwerder Wiesen [ DE 2526-304 / Anteil: 100% ] 
Wasserschutzgebiet  



Erhebungsbogen   B 
Projekt Biotopkartierung Hamburg 

Interne Nr. 79334 
DK5 | DK5-GK 7620 7622 
DK5 - Name Fersenweg 

Handlungsbedarf Nein Biotop-Nr. | alt 76 184 
Bearbeitung BRA Kopie Nein Kartierung 10.10.2012 
Räumliche Abbildung Fläche   Fläche / Länge [m²/m] 1832,938 
Anzahl Abschnitte 1   Breite (lineare Abb.) [m]  
      

 

17.04.2020 Seite 2 von 5 

 

Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

79334 57844 7620 76 21.09.2004 K 7622 184 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

34240 0 7620_76_101012_1.JPG  
 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Gefährdung / Einflüsse Offenbar deutlich schwankende Wasserstände, deutlich niedrigere 
Wasserstände als in dem südlich benachbarten Quergraben, auch deutlich 
abgesenkte Wasserstände gegenüber den erlenbruchartigen Randgehölzen. 

Wertgesichtspunkte Vermutlich dauerhafte Wasserführung, in Teilbereichen noch Eignung als 
Amphibien-Laichgewässer. 

zoologisch bedeutsame Strukturen Kleingewässer, wasserführende Gräben 
Bedeutung für Tiergruppe Amphibien 
Maßnahmen Wasserstand im Gebiet allgemein deutlich anheben und auf höherem Niveau 

stabilisieren. Erlensäume der Ufer eventuell in Teilbereichen zurückschneiden, 
um ein besonntes Gewässer entstehen zu lassen. Zur Herstellung eines auch für 
Amphibien und Libellen gut geeigneten Gewässers eventuell auch eine 
Entschlammung durchführen. 

 
 

Foto 

Fotodatei 7620_76_101012_1.JPG Fotodatei  
Bildbeschreibung  Bildbeschreibung  
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

 

 

 
 

 

Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Nährstoffreicher Graben mit Stillgewässercharakter 

(2000) 
Biotoptyp FGR 

- Zusatz Wasserlinsen-Typ (gl) - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT  FFH-LRT  
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 11 - flaches Gewässer 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 7 - halbsonnig 

Veg. - Zeigerwerte  
Anz. Wechselfeuchtezeiger 2 
Anz. Überschwemmungsz. 1 
Anz. Magerkeitszeiger (N < 4) 0 
Anteil Magerkeitszeiger (N < 4) 0 % 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 01.0.01.01 - Lemnion minoris  (Wasserlinsendecken) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,4 
Boden Feuchte zeitweise wasserüberstaut 10,

2 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,1 
 Reaktion schwach sauer 6,1 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich (nur Herbstschnitt vertragend) 2,7 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2,4 

 Wechselfeuchteanzeiger  2 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  1 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h  - -             

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w  - -             

Dryopteris dilatata  (Breitblättriger Wurmfarn) 7 w  - -             

Fraxinus excelsior  (Gewöhnliche Esche) 7 w  - -             

Galium aparine  (Kletten-Labkraut) 7 w  - -             

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 w  - -             

Lemna minor  (Kleine Wasserlinse) 7 d  - -             

Lysimachia vulgaris  (Gewöhnlicher 
Gilbweiderich) 

7 w  - -             

Persicaria amphibia  (Wasser-Knöterich) 7 w  - -             

Poa trivialis  (Gewöhnliches Rispengras) 7 w  - -             

Salix cinerea  (Grau-Weide) 7 w  - -             

Spirodela polyrhiza  (Vielwurzlige Teichlinse) 7 z  - -             

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 w  - -             
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

     Anzahl Rote Liste Arten        
     Anzahl Arten 13   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 
Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 

 
 
 


